
Hygieneregeln zur Teilnahme am LSN Sommer Cup 2020 

Runde ZWEI und Runde DREI 

 Es gelten die jeweils aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln des Landes 

Niedersachsen bzw. sofern vorhanden, die am Veranstaltungsort gültigen 

Verordnungen.  

 Personen, die im Zeitraum ab 14 Tage vor dem Beginn der Veranstaltung aus einem 

Kreis/einer Stadt in Deutschland mit mehr als 50 Neuinfektionen/100.000 Einwohner 

in den letzten 7 Tagen oder von einer Auslandsreise zurückgekehrt sind, sind von der 

Veranstaltung ausgeschlossen. 

 Mit der Meldung bestätigt der Verein, dass seine Aktiven, Trainer, Betreuer und 

Kampfrichter keine aktuellen Symptome einer Covid19-Infektion, einer sonstigen 

Infektions-, Grippe- oder Erkältungskrankheit aufweisen und auch im näheren 

persönlichen wie beruflichen Umfeld keine diesbezüglichen Krankheitssymptome 

bekannt sind. Im Eingangsbereich sowie im Bereich der sanitären Anlagen und 

Umkleiden ist eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.  

 Die Anzahl der gleichzeitigen Nutzer der sanitären Anlagen und Umkleiden ist 

begrenzt. 

 Die Veranstaltung findet ohne Zuschauer statt. 

 Zutritt zum Bad haben ausschließlich die für den entsprechenden Abschnitt 

gemeldeten Sportler, die vom Veranstalter eingeteilten Kampfrichter sowie je 10 

Sportler ein Vereinstrainer/Betreuer. 

 Es erfolgt eine Erfassung aller Teilnehmer, um ggf. bei einer Covid19-Infektion eine 

Nachverfolgung über die örtlichen Gesundheitsbehörden sicherstellen zu können. 

Diese Liste wird vier Wochen aufbewahrt und im Fall einer COVID-19 Infektion an die 

zuständige Gesundheitsbehörde weitergeleitet. Eine namentliche Kontaktdatenliste 

ist mit der Meldung dem Ausrichter zu übersenden. 

 Im Bad wird jedem teilnehmenden Verein eine Aufenthaltsfläche für seine 

Sportler/Trainer zugeteilt, die zwingend einzuhalten ist. 

 Im Bad werden Laufwege gekennzeichnet, um die Wege der Teilnehmer zu ordnen. 

 Am Beckenrand dürfen sich nur Trainer/Betreuer aufhalten, wenn dauerhaft der 

Abstand von 1,5m eingehalten werden kann. 

 Das Anfeuern am Beckenrand ist unzulässig. 

 Sportler, die am laufenden Wettkampf nicht beteiligt sind, halten sich nur auf der 

zugeteilten Aufenthaltsfläche des Vereins auf. 

 Zugänge zur und Abgänge von der Startbrücke sind getrennt zu führen. 

 Es finden keine Siegerehrungen statt. 

 Die teilnehmenden Vereine haben durch die Trainer/Betreuer dafür Sorge zu tragen, 

dass alle Teilnehmer des Vereins die Hygieneregeln zu jeder Zeit einhalten. 

 Personen, die die Abstands- und Hygieneregeln nicht einhalten, werden ohne 

vorherige Verwarnung von der Veranstaltung ausgeschlossen.  

 Den Anweisungen der Vertreter des Veranstalters und Ausrichters sowie des Personals 

des Badbetreibers ist jederzeit Folge zu leisten. 

 


